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Krcis⸗Blatt 
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N für 


N: den Danziger Kreis. 

8 5 
j WM 40. 12 1853. 
| Dampf⸗Entwäſſerungsmühle Behufs Herſtellung einer geregelteren Entwaͤſſerung, nach den hier 


zur Anſicht vorliegenden Zeichnungen und Beſchreibungen nunmehr in Ausführung, zu bringen 
| und die bisher zu dieſem Zwecke beſtandenen Windmühlen eingehen zu laͤſſen. . ain mu 


1037 


Danzig, den 1. Oktober. 


Wa died Höſemart beabsichtigt, den bereits ſeit ‚circa 5 Jahren projectirten Bau eiter 


\ ur geben en bungen piergegen müſſen binnen 4 Wochen praͤkluſtviſcher Friſt hier 
eldet Werden; e e rn o e 2 8 55 
„ Danzig, den 20. September 1853. m niit E ala ja 


hl Der Landrath des Danziger Kreiſes. 
g — In Vertretung v. Brauchitſch. f 
n 3 2 2 een ® * 


Di Ortspolizeiobrigkeiten und Schulzenaͤmter des Kreiſes werden angewieſen, auf den unten 
ſiugaliſirten Meyer Joſchel Engelberg, welcher am 26. Auguſt c. auf dem Transport von Fiſch⸗ 

hauſen nach Pillau entſprungen iſt, zu vigiliren, ihn im Betretungsfalle zu verhaften und mir 
mittelſt Transports herzuſenden. ee . 5 

Jene Signalement. Familiennamen; Engelberg; Vornamen: Meyer Joſchel; Geburts⸗ 
und Aufenthaltsort: Miſau (Kurtand) z, Religion: jüdiſch; Alter: 1814 Jahre; Größe 5 

uß 4 Zoll; Haare: dunkelblond Stirn: halbbedeckt; Augendraunen: dunkelblond; Augen: 
| blauz Naſe: breit; Mund: proportionirt; Bart: fehlt; Zähne: vollſtaͤndig; Kinn: kurz, 
Fegrübt; Geſichtsbildung: laͤnglich, vorſtehende Backenknochen; Geſichtsfarbe? gefund; Ge. 
IN ſtalt; ſchlank; Sprache: deutſch, polniſch und ruſſiſch. Beſondere Kennzeichen: keine 
1 Danzig, den 15. September 163535. a e e ee en 

a Ders Landrath des Danziger Kreiſes. 
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’ In Vertretung v. Brauchitſch. 

F \ un 722091 1773070015 1 11 (570701 er RT Kar == 8 183 78 3 7 
n al iunge ilhelm Marezinskowski iſt aus dem Dienſte des Hofbefigers Kumm in Pelon⸗ 
luden laufen und ſoll jetzt em Werder arbeiten. Alle Schulzenämker und Orts olizelobrigkeiten 
irdere ich auf, auf denſelben zu vigiliren und ihn im Betretungsfalle hier fo ort einzullefern. 

% Danzig den 18. September 1653. 1217435 . 1 5 

Der Landrakh des, Dan ziger En e 

! J.n Vertretung v. Brauchitſch. N f 

ö 
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N, Einwohner REN, aus ren Kreis Cart haus, welcher wegen Diebſtahls mit 
einem Monate a ürgerlichen Ehrenxechte und he unter Polizeiauf⸗ 
ſicht auf ein Jahr beftra aft Su ſich aus feinem genannten norte ohne Meldung 
ae befinden. Die Orts polſzelobrigkeiten und Schul, 


entfernt und ſoll ſich in dem 
zenaͤmter des Kreiſes werden angewieſen, mir den gegenwärtigen Aufenthalt des Wopczifonsfi, | 


fobald er ihnen bekannt wird, anzuzeigen. | 


Danzig, den 19. September 1853. 8 
= 18 8 4 1 Landrath des Danziger Kreiſes. 
— IE — Brauchitſch. * . 


8 98440 . 
liche eee ee es ee e m angericlen auf da nal 
a irten Johann Scheurich, welcher durch Erkenntniß des Konigli Kreisge 8 zu Ma⸗ 
Kl urg di ii 10 ehe uguſt 1852 wegen einfachen Diebſtahls zu 1 Jahr Gefaͤngniß, Unterſagung 
10 ati NIE Stellung unter Polizei Aufſicht auf 1 Jahr verurtheilt iſt und 
160 55 10 Verbüßung feiner Strafe aus Kkakau heimlich entfernt hat, zu vigiliren⸗ 
Ken 0 Biel ſgsfalle pef Transport an mich Behufs Stellung unter sale 
abzuliefern. = an Signalement. % 

Rame: Cart Scheich; Stand:“ Arbeiter z Geburten und Wohnort: Krakal | 
bei Danzig; Religion: evangeliſch; Alter: 20 Jahre; Größe: 5 Fuß 4 Zoll; EA 
roͤthlich blond; Stirn: niedri Augenbraunen blond 3. 1 ne Rafe: el⸗ 
was dick; Mund: klein; 30h gur Bart: raſirt 3 Kinn: ſpitz; Geſicht: laͤnglichh 
Geſichtsfarbe: bleich; Sil mittel. Beſondere Kennzeichen: pockennarbig. — 

ZN. den 17. September 1853. 
a a Der Landrath des Danziger A 5 
nina 199 Jun use mögne = 20 In . % ie BET, aid al! & 
4 EB hi 
Auch für ala Winter if eine nee Brennholz zum Verkauf an 1. Hilfsbebürſtge gen 
ermößlate Taxpreiſe, doch bei Entrichtung der vollen Nebenkoſten, zur Dispoſition geſtellt 
5870 Die „Ortspolizel-Obrigkeſfen, 9105 Schulzenämter des Kreiſes werden aufgefordert 
vor „denjenigen, Perſonen. welche von dieſer Wöblahen Gebrauch machen wollen? vorausgeſetzt, | 
a als“ ilfsbedürftig zu betrachten fü nd, ein Verzeichniß nach dem in der Verfiigung vom 
3. September 1852 (Kreisblatt pro 1852, Stück 37., Seite 203. und 4. vorgeſchriebenen 
Schema und unter Beachtung der dort gegebenen Sein imgen 9 8 u Wir bis ei 
10. October c. ſpaͤteſtens einzureichen. a 

Danzig, den 28. September 1853. 2 

Der Landrath des Danziger Stele 
In Vertretung b. Brauchitſch. 


ag! 
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D ie Bezirks. und Ortsſteuer⸗Erbeber des Kreiſes werden 1 ee jeder für I, 
ne Hg und unter Zuziehung der Ortsvorſtaͤnde ?? 2 
1 Nadmwellung der eee Handwerker (nachdem im debatte pro 1646, En j 
A vorgeſchriebenen Schema) oder eine Vacatanzeige , 
2) eine Ueberſicht von den zur Gewerbeſteuer veranlagten“ Brauereien, Waſſer, Wind. Roß | 
und Dampfmühlen, Fuhrleuten und Schiffsgefaͤßen pp. (uach dem im Kreisblatt pro 
1848 No. 38., S. 179., vorgeſchriebenen Schema) oder eine Vacatanzeige, 
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Bm das vollſtaͤndige Gewerbeſteuer⸗Notizregiſter bis incl. September d. J. oder eine Vacat⸗ 
anzeige fin nor an ede z een g id un ene m üönazluc; S 
aufzunehmen und ſpäteſtens bis zum 15. October cr. hier zur Vermeidung koſtenpftichtiger Ab⸗ 
betuug einzureichen. Diejenigen Perſonen, welche im nächſten Jahre ein Gewerbe im Umherziehen 


betreiben Pi (Hauſtrhändler) haben ihre Anträge unter Vorlegung eines ſtempelfrei zu er⸗ 


theifenden Fühfüngsatteſtes bel den Steuererhebern zu“ formiren! Letztere haben uber jeden 
DE 90 100 ein Protokoll aufzunehmen und dieſe Verhandlung mixtelſt beſonderer in triplo 
gefertigter Nachn Kin 

(Kreisblatt pro 1846, S. 209) vorgeſchrieben in D (og. 2 eee ene noc! 
Die Ortspolizeiobeigkeiten und Schulzenaͤmter fordere ich auf, dieſe Verfugung ſofort 


ung inzuſenden, wie ſolches in der Verfügung vom 21. September 1846 
den in ihren Ortſchaften wohnenden Steuererhebern mitzutheilen. 

‚Danzig, den 23. September 1859. 

5 Der Landrath des Danziger Kreiſes. 

In Vertretung v. Brauchitſch. ER 
1212139510 1110 sthlstt 21205 —ů— 7 — 7 5 77 rd An Hann in Ge (% 
N. 115 eee Im 5 Mund Be sind Ani M4 20 REN 34 20127 ” 1 15 . 
ach 88 26. und 28, des Geſetzes wegen Entrichtung der Ge werbeſteuer, vom 30. Mai, 1620. 
(Amtsblatt pro 1820 No“ 48., Seite 525.,) ſollernn Nö 4% 270 5 
A. die Gewerbetreibenden, welchen kaufmaͤnniſche Rechte beigelegt ſind /F olmienmten 
B. die Gaſt⸗, Speiſe⸗ und Schankwirthe, gE8L 759 Se n 2 = 


Yatmanazlı 
D. die Bäder und 9571975 ub 85 53 1265 8 ee 
E. die Fleiſcher une e nue u 

des ganzen Kreiſes und zwar jedes der 4 Gewerbe unter ſich eine Steuer⸗Geſellſchaft bilden, 

00 Die. V stheifun 1 Gewerbeſteuer unter ſich durch ihre Angeordneten obliegt. Zur Wahl 

H 15 ke un h [7 
0 


de 4 vertreter für das Jahr 1852 habe ich einen Termin 
den Hetober 1 e n Kreisamte angeſetzt und fordere jeden (der 
Gewerbetreibende pi en oben sub A B B. und E genannten 4 Steuergefellſchaften zur 
Wahrkefnung des ange ehten Termins hiermit auf. 1240 29130 e en en e 3196307 eme 
Von den etwa nicht erſcheinenden Geſellſchaftsmikgliedern muß angenommen werden, 
daß fie dem Beſchluſſe der Erſchienenen beitreten und ſich jedes Einwandes in Betreff der 
Gultigkeit der durch die gaht zun rene Die Erſcheinenden werden 
ohne Ruͤckſicht auf ihre Anzahl zum Wahlgeſchaͤfte zugekaſſen werden. Wenn aber Niemand 
ſich einfinden ſollte, fo wird die Wahl von mir ſelbſt geſchehen. Die Ortspolizei⸗Obrigkeiten 
und Schulzenaͤmter des Kreiſes werfe ich zus Vermeidung von Ordnungsſtrafen hiermit an, 
jedem der oben genannten Gewerbetreibenden des Hu e el en Äoaı p e und, 
daß ſolches geſchehen, ſich beſcheinigen zu laſſen, damit guf Erfordern über die richtige Ji ſinua⸗ 
tion der obigen Termins⸗Vorladung Auskunft gegeben werden kant Ion ; ann mer. 
r . en a A u > IH 8 
5 Dahig, den 23 September 1853. 5 ot singe 
Sun un nenne! Der Landrath des Danziger Kreiſes in 1547602087586 


— 7 


= 


Blauchitſch mundi = 


t eise 


Fan ee 


I) af nenen Ar 44 
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Der unten fignatifirte Füſelier der 12. Compagnie 5. Jifalerie⸗Regiments Jacob Iwanowski 
aug Saalau hat ſich am 11. September er. „Nachmittags, aus ſeiner Garniſon entfernt und 
e e r k en, ben ge depend e umem 


1 121011 


Sr EEE 
Schulgenämter angewiefen, auf den p. Iwanowski zu vigiliren und ihn im Betretüngsfalle 
hier ſofort einzuliefern. 4 1940 10 14467955 ah „ 0 
13055750 f Signale ment. 
A 


Religion: katholiſch; Alter: 24 Jahre 1 Monat; Größe: 5 Fuß 3. Zollz 
Haare: blond; Augenbraunen: blond; Augen: blaugrau; Stirn: gewoͤhnlich; Naſe: 
unten etwas eingedrückt und ſehr ſpitz; Mund: proportionirt; Bart: bartlos; Zähne: 
vollſtaͤndig; Kinn: etwas ſpitz; Geſichtsfarbe: brünett; Geſichtsbildung:, länglich; Geſtalt: 
ſchlank; Sprache: deutſch u. polniſch. Beſondere Kennzeichen: auf dem rechten Arme iſt ein 
Zeichen in der Form einer Krone roth eingeſtochen, Letzter Aufenthaltsort: Saalau. 

Danzig, den 18. September 1853. N 1 57 NE 
Der Landrat) des Danziger, Kreiſes. 
In Vertretung v. Brauchitſch. 


1 
Hing 


N. Friedrich Wilhelm und Dorothea, geb Hoͤfler, Krauſeſchen Eheleute, welche im diegfeifie 

gen Kreiſe arbeitslos betroffen wurden, find vom 29 Auguſt e. mittelſt Reiſeroute in ihres 

Heimath Elbing zurückgewieſen, dort aber nicht eingetroffen. Die Ortspolizeibehoͤrden und 

Schulzenämter des Kreiſes weiſe ich hiemit an, auf die Genannken zu bigiliren und fie, im Be⸗ } 

tretungsfalle hierher einzuliefernn n urh 1248974107 0 % 2 
Danzig, den 22. September 1853. 5 


Der Landrath des Danziger Kreiſes. n 5568 50 0 
ang a as I eee eauchitſch bil 1 


De Knechte Paul Jobs und Ludwig Bruhnke, welche, ſoweit dies bekannt, reſp. in Grebiner⸗ 
feld und Herrengrebin cu e haben, und deren Aufenthalt jetzt nicht zu ermitteln iſt, 
ſollen unter polizeiliche Aufſicht geſtellt werden. Saͤmmtliche Ortspolizeiobrigketten und Schul⸗ 8 
zenaͤmter fordere ich auf, auf die beiden oben Genannten zu. vigiliren und mir von ihrem jetzi⸗ 
gen Aufenthalte ſchleunige Mittheilung zu machen. 8 e 00 
Danzig, den 24. September 18538. EEE 
Der Landrath des Danziger Kreiſes. 3 

{ In Verkretung v. Brauchitſch. nz 
Ran tb 


D. J))... y Bi lub Ann 
et von uns wegen Diebſtahls in Anklageſtand verſetzte Anton Kohnke, Sohn des Bauern 
Bernhard Kohnke aus Przetoczin, 21, Jahre alt, hat ſeinen letzten Wohnort Przetoczin heimlich, 
verlaſſen und treibt ſich wahrſcheinlich im Danziger oder Karthauſer Kreiſe umher. Der, p. 
Kohnke ſoll auf das Schleunigſte zur Haft gebracht werden, und erſuchen wir 1 die reſp. 
Sicherheitsbehörden und Beamten, auf denſelben zu vigiliren und ihn im Betretüngsfalle an uns 
gegen Erſtattung der entſtandenen Koſten per Transport einliefern zu laſſen. 
Ein Signalement beizufügen, find wir außer Stande. 


Neuſtadt in Weſtpreußen, den 9. September 1853. = 
een asp nee Koͤnigl, Preuß. Kreisgericht. ä . 62 


e „D hein FF — 
1591 29137 Sur 1. Abtheilung. 8 N 5 = 20 18 =: en N > { 2 
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—.—. Ws ene Abi inemd! 12086 1941 1 224 i 1 1431 in de 
== achs in kleinen und großen Parthien wird gekauft in der Apotheke in Prauſt. 
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Alugetion zu Sdiönbaumerwen 
N och, den 5. October 1653, nitt a 1 Kr erde ich z e 
Gerbe fe Saban im ehemaligen Drabandtſchen * Bes tweide 
circa 30 große Haufen ſehr e Grummet 


o ich an den Meiſthietenden verkaufen. 3 
ch ih Der. a ee wird aın, Auctions ge an 5 
ür die in der Nähe, Danzigs e sn ji en per Bafferträie, 
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a 1 

port ‚dad 752 billig an, Ort, und Stelle zu ei 8 on 5 000 0 
1 ebe it u ie Shimilag 9 18 a N) ann. Jacob Ng ag e 9115191 190 
e ee . Auctions- Kommiffarin 200 Rang 


1 


"Auction am Sa an 


Zonnerfiag,, den 6. Oeto er 1853, Vormittags 10 Uhr, werde ich auf freiwilliges 
Verlangen im Rothenkruge, bei ettn. Bunde, wegeh Ha zuicher⸗ Aufgab r 1 oͤf⸗ 
fentlich an den Meiſt birtende erka ufen; 0 
An 12 gute milchende, übe, DR 5 0 Arbeitspferde, us ‚Spapierwagen auf Feder 
a ae geſtrichenen Kastenwagen mit Bob eitern und Zubehör, 2 Spatzierblankgeſchirre 170 
im! Koppel und 9085 Alederne Arbeite geſchirre, 6 eiſerne Kuhkktten, 4, wollene Pferde⸗ 
pdecken, did De ngurfen,, Halfter 5 1 Haͤckſellade mit Senſe, 1. Senſe mit, er 
dun donchgasug/ 1 Kuhkrip mit Staaken, 1, neue Raufe fuͤr 6. Pferde, Baum⸗ und fee 
„ ge ‚Borken, GA Bohlen zum Miſtſteeg, 1 Maſſerkuͤpen, 1 eiſ. Wa gagebalken NY 
Schaalen, 1 halbes Scheffelmaaß, 1 Parthie Lüſchken, Wagen. und Stalllakert 
1 Paar Milcheimer mit Pede, 1 Schlafbank, 2 Fenſterauftritte, 1 Kaffeetrom f 


ns ih, , pe geen Krenleihter and mehrere nützliche Hays» ann, Epal 


Heinz BED he,, o wie 5391348: 1914 An 19739 fen: ju 8 111 
ee mehrere Bd Saufen ganz vorz üg liches 
Pferde und "Rubber ohen, 


Wen W A lüct ions tage bekannt gemacht, ag gauncd 
120 Johann Jacob agner, rg m 
Auctions, Kommuflarine. ,, fi Agnlbiunnse 


eee | 
reiht 2 er ii ER 


RT arhlanı 
ent; schlau 


% „tr BE RF-VER) 
75 ag Ruthen Torf ſtel MB, in Lahmenſtein in e und Fit" Posten, zum Ver⸗ 
7 kauf Das > Nähere: bei A. W. Eoirweng in S brecht. NE „ ee 8 
Gs d d NUIENEE e e Es See er s 


. vs 13: eee 


Ein n mod. weißer Ofen a zu Wien in Quadendorf bei Elias. 


Groß, Volkau au der Danzig Bereßter CH ute, 122 3 uk EM Danzig, ſind gut AR, 
Wen von un lichem . a zum ea 55 Hi om Sa sn 2 


U dat ‚nis BIEnn „rd ud nac i n tes 


„Die Heuen Wogen der Zeit 
— Bat! gele ſenſte und verbreitetſte Blatt Danzigs — empfehlen ſich allen Freunden, gediege⸗ 
ner Lecture in Stadt und Land zum geneigten Abonnement. MER ET 
Diefelben bringen: unterhaltende Erzählungen, ganz geeignet, die langen Win⸗ 
terabende zu verkuͤrzen, piquante Mis cell en; das Nenefte aus dem Gebiete der Landwirth⸗ 
ſchaft und der Erfindungen, nebſt den Spiritus und Getreide⸗Preiſen; die Referate über die 
bevorſtehenden hoͤchſt intereſſanten Schwurgerichts⸗Sitzungen, ſo wie alle Tages 
neuigkeiten aus der ganzen Provinz, und eine vollitändige politiſche Zeitung, welche die 
großen theuern Zeitungen völlig entbehrlich macht. = 
‚alle Königl, Poſt ämter nehmen Beftellungen auf das Blatt an, und koſtet dafs 
ſelbe pro. Bierteig) naß 2 Sar ion 


RMNobert Meding, 
vom Hochloͤblichen Medizingl⸗Kollegium ae e m e, e und Bandagiſt, 
in Danzig, Breitesthor Ro. 3. Herrn Gamm gegenüber, l 
m fein Lager von, Bruchbändern in berſchledenen Conſtructionen, Gummibruchbaͤnder, dito 
1 Afenbeinpelotte, Rabelbruchbaͤnder für jeden Körper paſſend, Fontanellbinden, Gummiſtrümpfe 
e 


It 


e 


m abelbr 
gr e ellüngen, Rücken- und Fußmaſchinen fuͤys Verwachſene. 


: er: die g. 
Kind m. Selb 


te a chirurg, an Kiyſtirfpritzen für Erwachſene und 


5 


Dt 
8 erdeklyſti Trokarts und Flieten. 


NN 
Anna 


la 107195 N IHR 8 HIMT E ir enn in Ie iin 1 

n nher Men ſch, bereits 2 Jahre Wirthſchafts⸗Eleve, wunſcht zu ſeiner weiteren Ausbil. 
dung eine Stelle, auf einem groͤßeren Gute. Adreſſen werden unter F. 5. in der Expedition 
Es Intelligenz, Blattes erbeten. 1 37 E 


A 0 TRY MER Bekannt m a De FR 4 

n der kathollſchen Kirche, in Gr. Trampken ſollen verſchiedene Reparaturen, welche inch, der 
Handdienſte auf 556 rtl. 20. gr. 11 pf. veranſchlagt ſind, ausgefuhrt werden und ferner ſoll 
in der katholiſchen Kirche daſelbſt eine neue Orgel, welche event. des Juhrlohns auf 291 rtl. 
veranſchlagt iſt, erbaut werden. — — 

ER Dieſe Bauten follen im Wege der Licitation an den Mindeſtfordernden überlaffen 
werden und habe ich daher zu-diefem, Behufe einen Termin auf \ TE 
den 24. Oetober er., Vormittags 10 Uhr, © 


Er 


die anberaumt, wozu ich des Ahn hd de Bemerken einlade, a ee 
ſchlaͤge in der Regiſtratur dos Amts während der Vormittagsſtunden eingeſehen werden. können. 


Sobbowitz, den 20. September 1853. 


00 nee me 4 J e ‚Gott MIO 
eee TE gez Vogel.“ AED Ar Ann = 
ER A Fee Be 


I !!!!!! ß -.,. 94780 17 
5 K reisblatt Ro, 39, Seite 225, Zeile 2, und Seite 220, Zeile 22 lies; Nette, start Refko. 
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